
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag
15. November 2019 | 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr

16. November 2019 | 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Wissenschaftliche Leitung: Veranstalter: 
Prof. Dr. M. Schwarzbach  Klinikum Frankfurt Höchst
Priv.-Doz. Dr. Th. Schwandner Asklepios Klinik Lich

Kongressprogramm: 
KOLOREKTALE ONKOLOGIE | FOKUS ANOREKTUM UPDATE |
INTERDISZIPLINÄRES BECKENBODENZENTRUM | LIVE OPs |
INTERDISZIPLINÄRER BAUCHSCHMERZ | PROKTOLOGIE

Ein Unternehmen der Kliniken
Frankfurt-Main-Taunus GmbH

JUBILÄUMSKONGRESS 10 Jahre Frankfurter Colo Proktologie Tag
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Prof. Dr. med. M. Schwarzbach Priv.-Doz. Dr. med. Th. Schwandner

Geleitwort wissenschaftliche Leitung

Die „State of the Art“-Behandlung colorektaler Erkrankungen wird 
in den Fokus des 10. Frankfurter Colo Proktologie Tages gerückt. 
Zertifizierte Darmzentren und Coloproktologische Zentren wie 
das Klinikum Frankfurt Höchst oder das Klinikum Lich möchten 
hierzu mit ihren klinischen Erfahrungen beitragen. 

Der Frankfurter Colo Proktologie Tag findet dieses Jahr zum
10. Mal in Frankfurt am Main statt. Unsere diesjährige Jubiläums-
veranstaltung steht unter dem Motto einer inderdisziplinären 
Fachtagung, die sich sowohl an Kolleginnen und Kollegen der 
Kliniken, als auch an Kolleginnen und Kollegen des ambulanten 
Sektors wendet. 

Schwerpunkte unserer Fachtagung sind die Erkrankungen des
Dick- und Mastdarmes, die Enddarmerkrankungen wie Hämorho-
idalleiden, Fisteln und entzündliche Darmerkrankungen. Besondere
Bedeutung hat dabei der interkollegiale Austausch mit unseren 
niedergelassenen gastroenterologischen und proktologischen 
Partnern. 

Als Veranstaltung an einem onkologischen Zentrum (höchste 
Zertifizierungsstufe Onkologisches Zentrum) der Deutschen 
Krebsgesellschaft (DKG), als Onkologisches Zentrum, steht 
neben der Behandlung auch die Vermeidung des Dick- und 
Mastdarmkrebses im Vordergrund. 

Unser Jubiläumskongress mit Live-Übertragung von Operationen 
ist auf die Fortbildung von Gastroenterologen, Viszeralchirurgen, 
Coloproktologen und Allgemeinärzten in Hessen ausgerichtet. 
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Neben dem Wissensgewinn ist ein Erfahrungsaustausch mit den
Experten möglich und es werden Fortbildungspunkte der Landes-
ärztekammer Hessen vergeben. 

Auch im Jubiläumsjahr wird der hessische Gesundheitsminister 
auch in diesem Jahr den Frankfurter Colo Proktologie Tag 
unterstützen. 

Wir freuen uns, Sie am 15. und 16. November 2019 zum 
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag im BiKuZ Frankfurt-Höchst 
begrüßen zu dürfen. 

Bitte beachten Sie, dass der Parkraum am Kongresstag kostenfrei 
zur Verfügung gestellt wird.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med.   Priv.-Doz. Dr. med.
Matthias Schwarzbach  Thilo Schwandner
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Prof. Dr. med.   Priv.-Doz. Dr. med.
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Kai Klose

Geleitwort Gesundheitsminister

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Frankfurter Colo-Proktologie-Tag mit seiner schon 
langjährigen Tradition findet bereits zum neunten Mal statt 
und genießt ein hohes Ansehen. Mediziner, Pflegekräfte sowie 
medizinisches Fachpersonal, die sich mit Dickdarmkrebs, dem 
Beckenboden und den entsprechenden Störungen befassen, 
können sich informieren und austauschen.

In der heutigen Zeit steht die Qualität in der Behandlung 
ganz im Vordergrund. Ein Patient, der sich in ein zertifiziertes 
Darmzentrum begibt, weiß, dass er in guten Händen 
ist. Die Aufgabe eines zertifizierten Zentrums besteht in 
einer ganzheitlichen, qualitätsgesicherten, evidenz- und 
leitlinienbasierten Behandlung der Patienten. In wöchentlich 
stattfindenden Fallkonferenzen werden patientenindividuelle 
Behandlungskonzepte, basierend auf dem neuesten Stand der 
Forschung, abgestimmt.

Aufgabe und Verpflichtung eines solchen Zentrums ist es 
aber auch, neue Therapieansätze zu erforschen und die 
dabei gewonnenen Erkenntnisse auf Fachveranstaltungen 
zu veröffentlichen sowie den Dialog der unterschiedlichen 
Fachdisziplinen zu fördern. Gerade Letzteres ist wieder das 
besondere Ziel der diesjährigen Veranstaltung, nämlich der 
interdisziplinäre und aber auch altersübergreifende Austausch 
von Wissen und Erfahrung.
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Eine ständige Auffrischung des aktuellen Wissenstandes 
durch Besuch und Mitwirkung an Fachkongressen sind eine 
Grundvoraussetzung für eine hohe Behandlungsqualität der 
Patienten.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
gelungene Veranstaltung mit spannenden Vorträgen, hohem 
Wissenstransfer und interessanten Diskussionen.

Kai Klose
Hessischer Gesundheitsminister
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Geleitwort Gesundheitsminister

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gerne führe ich die Tradition fort, als Hessischer Minister für 
Soziales und Integration ein Grußwort anlässlich des nunmehr 
10. Frankfurter Colo Proktologie Tages an Sie zu richten – ein 
Jubiläum, zu dem ich Sie herzlich beglückwünsche. Ihnen ist 
es gelungen, über Jahre hinweg interdisziplinär einen Aus-
tausch über Darmerkrankungen und ihre Folgen auf höchstem 
fachlichen Niveau zu ermöglichen.
 
Die Qualität in der Behandlung steht heute an erster Stelle. 
Die in Hessen bestehenden Zentren arbeiten nicht nur intensiv 
auf der höchsten Zertifizierungsstufe, sondern geben ihr 
Wissen regelmäßig – so wie in der heutigen Veranstaltung 
– untereinander weiter. –Ich möchte gemeinsam mit Ihnen 
langfristig die Qualität und damit die Patientensicherheit 
durch Informationsaustausch, Wissenstransfer und fachliche 
Netzwerkbildung zwischen den Krankenhäusern, den medi-
zinischen Zentren und allen an der Versorgung beteiligten 
Berufsgruppen fördern. Technische Entwicklungen, medizini-
sche Innovationen und neue Behandlungsmöglichkeiten, aber 
auch „neue“ Erkrankungen und Krankheitsursachen erfordern 
eine ständige Anpassung. Wir alle sind Patientinnen und Pati-
enten und haben einen Anspruch auf Patientensicherheit und 
Behandlungsqualität auf aktuellem Standard. Ihre Veranstal-
tung leistet hierfür einen besonderen Beitrag. Ich bin mir sehr 
bewusst, wie viel Engagement und Zeit die Organisation einer 

solchen bundesweiten Veranstaltung erfordert und möchte 
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den Verantwortlichen 
dafür bedanken.

Behandlungserfolge der qualitativ hochwertigen medizinischen 
Versorgung für alle Patientinnen und Patienten im stationären 
und ambulanten Bereich sowie in der häuslichen Nachsorge 
sind umso größer, je besser einzelne Behandlungen aufeinan-
der und miteinander abgestimmt sind. Hierzu bieten Sie auf 
Ihrem Fachkongress eine besondere Form der Fortbildung an: 
Mit der Übertragung von Liveoperationen in den Kongress-
Saal wird das Fachwissen live auf höchstem Niveau an andere 
Expertinnen und Experten aus Klinik und Praxis weitergegeben 
und interdisziplinär diskutiert. 

Ich wünsche Ihnen allen einen spannenden und erlebnisrei-
chen Tag mit vielen anregenden Gesprächen und Informatio-
nen. Bleiben Sie weiterhin so engagiert.

Kai Klose
Hessischer Minister für Soziales und Integration

© HMSI
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Geleitwort Geschäftsführung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns sehr, Sie zum diesjährigen „Frankfurter 
ColoProktologie Tag“ (FCPT) im Bildungs- und Kulturzentrum in 
Frankfurt am Main begrüßen zu dürfen. Seit nunmehr zehn Jahren 
gehört der FCPT in Frankfurt am Main zum festen Bestandteil 
des Kongresskalenders für alle interessierten Chirurgen, 
Proktologen, Onkologen, Pathologen, Radiologen sowie weitere 
Fachdisziplinen. Ärzte, Pflegekräfte sowie medizinisches 
Fachpersonal, die sich mit Erkrankungen rund um den Dick- oder 
Enddarm befassen, sind herzlich eingeladen, sich auf diesem 
Kongress über den aktuellsten Stand der Diagnostik sowie 
Behandlung zu informieren und auszutauschen. 

Im Focus des Frankfurter ColoProktologie Tages liegt die 
Verbesserung der Behandlungsqualität bei Erkrankungen rund um 
den Darm und somit die nachhaltige Gewährleistung einer hohen 
Versorgungssicherheit für die Betroffenen. Für die an Darmkrebs 
erkrankten Patienten ist es wichtig, dass sie flächendeckend 
multimodal, interdisziplinär nach den neuesten Erkenntnissen 
und Leitlinien jeweils der konkreten Situation des Erkrankten 
angepasst behandelt werden. 

Neben fachlicher Expertise wird für die Behandlung von gut- 
oder bösartigen Darmerkrankungen ein funktionierendes 
Netzwerk an Spezialisten aus Chirurgie, Gastroenterologie, 
Onkologie, Pathologie, Radiologie, Strahlentherapie und weiteren 
interdisziplinären Teams benötigt, wie sie beispielsweise in 
den Kliniken Frankfurt-Main-Taunus, dem größten kommunalen 
Klinikverbund im Rhein-Main-Gebiet, bestehend aus dem
Klinikum Frankfurt Höchst und den Kliniken des Main-Taunus-
Kreises, oder an der Asklepios Klinik Lich in Zusammenarbeit 
mit dem Enddarm-Zentrum Hessen Mitte gelebt wird. Der 
regelmäßige fachübergreifende Austausch darüber, welche 
Patienten von welcher Therapie profitieren, ist daher enorm 
wichtig. 

Die langjährige Erfahrung in der interdisziplinären 
Zusammenarbeit mit den anderen medizinischen Fächern 
ermöglicht eine umfassende und ganzheitliche Behandlung 
unserer Patienten. Dabei legen wir Wert auf eine sektorenüber-
greifende Versorgung und enge Zusammenarbeit mit unseren 
niedergelassenen Partnern.
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Auch die Deutsche Krebsgesellschaft bestätigt regelmäßig 
die hohe Versorgungsqualität der von zertifizierten 
Darmkrebszentren. Voraussetzungen dafür sind neben einer 
interdisziplinären Organisationsstruktur vor allem große 
Erfahrung bei der Darmkrebsbehandlung sowie der regelmäßige 
Nachweis guter Behandlungsergebnisse.

Für diesen zehnten „Frankfurter Colo Proktologie Tag“ wünschen
wir allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern interessante neue 
Erkenntnisse und einen spannenden Erfahrungsaustausch rund 
um die Themen „Kolorektale Onkologie“, „Interdisziplinäres 
Beckenbodenzentrum“ sowie „Interdisziplinärer Bauchschmerz“. 

      

Martin Menger     Dr. Dorothea Dreizehnter 
Vorsitzender der Geschäftsführung        Geschäftsführerin 
Kliniken Frankfurt-Main-Taunus              Kliniken Frankfurt-Main-Taunus
und Klinikum Frankfurt Höchst   und Klinikum Frankfurt Höchst

Dr. Christian Höftberger    Uwe List 
Asklepios Regionalgeschäftsführer         Geschäftsführer 
Hessen     Asklepios Klinik Lich

76
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Interdisziplinärer Bauchschmerz:
Von der CED bis zur Obstipation 

Vorsitz: F. Schwandner | J. Sucke

FREITAG, 15.11.2019 | 17.30 - 19.30 UHR

17.30 Uhr COME TOGETHER  

18.00 Uhr ERÖFFNUNG

  M. Schwarzbach, Frankfurt am Main 
  Th. Schwandner, Lich

   GRUßWORTE 

  D. Dreizehnter | M. Menger, Frankfurt am Main 
  Ch. Höftberger | U. List, Lich

18.05 Uhr OBSTIPATION AUS NEURO- 
  GASTROENTEROLOGISCHER SICHT 

  H. Krammer, Mannheim

18.20 Uhr CHIRURGISCHE THERAPIE DER OBSTIPATION:  
  WANN OPERIEREN UND WIE?  

  M. Roblick, Hannover

18.35 Uhr DISKUSSION

18.45 Uhr CED: 
  UPDATE – KONSERVATIV 

  W. Kruis, Köln

19.00 Uhr CED: 
  UPDATE – OPERATIV  

  P. Kienle, Mannheim

19.15 Uhr DISKUSSION

 9



11

Update Proktologie

Vorsitz: V. Kahlke | W. Saad

FREITAG, 15.11.2019 | 19.30 - 20.30 UHR

19.30 Uhr SINUS PILONIDALIS: 
  AKTUELLE LEITLINIE

  A. Ommer, Essen

19.45 Uhr KOMPLIKATIONSMANAGEMENT PROKTOLOGIE: 
  FOURNIER’SCHES GANGRÄN 

  M. Nagy, Lich

20.00 Uhr WEIBLICHE GENITALVERSTÜMMELUNG
  (FGM: FEMALE GENITAL MUTILATION)

  C. Strunz, Berlin

20.15 Uhr DISKUSSION

20.30 Uhr HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE TEILNEHMER  
  ZUM GET-TOGETHER MIT ERÖFFNUNGSFEIER,   
  ABENDESSEN UND MUSIK IM BIKUZ  
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Fokus Anorektum – Update 

Vorsitz: A. Buia | Ch. Heidenhain

SAMSTAG, 16.11.2019 | 08.30 - 10.00 UHR

 08.30 Uhr ERÖFFNUNG

  M. Schwarzbach, Frankfurt am Main 
  Th. Schwandner, Lich 

08.35 Uhr UPDATE KINDERPROKTOLOGIE

  D. Bussen, Mannheim 

08.50 Uhr UPDATE AIN/ANALKARZINOM 

  V. Kahlke, Kiel

09.05 Uhr NETZE IM BECKENBODEN: 
  QUO VADIS?

  Ch. Isbert, Hamburg

09.20 Uhr DISKUSSION

09.30 Uhr KAFFEEPAUSE 
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Live-Operationen Kolorektale Chirurgie 
aus der Asklepios Klinik Lich

Vorsitz: A. Hellinger | M. Hoffmann | Ch. Kuntz | F. Ulrich

SAMSTAG, 16.11.2019 | 10.00 - 13.15 UHR

LIVE-OPERATIONEN KOLOREKTALE CHIRURGIE: 
MEET THE EXPERTS
Moderation aus 3 OP-Sälen der Asklepios Klinik Lich

• LAP. REKTUM

• MARTIUS FLAP

• SNS MIT NEUER IMPLANTATIONSTECHNIK

• FISTELCHIRURGIE: LASER, OTSC, REKONSTRUKTION 

Operateure:

• E. Jehle, Ravensburg
• G. Weyand, Siegen
• R. Ruppert, München
• F. Garbe, Lich
• J. Sauer, Essen 
• J. Al-Haidary, Frankfurt am Main

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE 

14 1514
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SAVE THE DATE:

11. Frankfurter ColoProktologie Tag (FCPT) 

Koloproktologie
Update 2020  
20./21. November 2020 
Frankfurt am Main

Mehr Informationen im Internet unter 
www. KlinikumFrankfurt.de
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Update Koloraktale Onkologie

Vorsitz: Th. Kraus | P. Langer | K. Schlosser

SAMSTAG, 16.11.2019 | 13.15 - 15.00 UHR

SAVE THE DATE:

11. Frankfurter ColoProktologie Tag (FCPT) 

Koloproktologie
Update 2020  
20./21. November 2020 
Frankfurt am Main

Mehr Informationen im Internet unter 
www. KlinikumFrankfurt.de

13.15 Uhr      FESTVORTRAG ZUM 
                10. FRANKFURTER COLO PROKTOLOGIE TAG 

                 QUO VADIS VISZERALCHIRURGIE –   
  SPANNUNGSFELD ZWISCHEN QUALITÄTS-  
  SICHERUNG UND WEITERBILDUNG  

              H.-J. Buhr, Berlin

13.45 Uhr STRAHLENTHERAPIE BEI REKTUMKARZINOM

  C. Rödel, Frankfurt am Main

 

14.00 Uhr HIPEC UPDATE

  F. Wenger, Frankfurt am Main

14.15 Uhr ENDOSKOPISCHE     
  RESEKTIONSMÖGLICHKEITEN

  H. Manner, Frankfurt am Main

    
14.30 Uhr LEBERRESEKTION: 
  WAS IST MÖGLICH?

  M. Schwarzbach, Frankfurt am Main

14.45 Uhr DISKUSSION 
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Interdisziplinäres Beckenbodenzentrum

Vorsitz: V. Paolucci | M. Seelig

SAMSTAG, 16.11.2019 | 15.00 - 16.30 UHR

15.00 Uhr BRAUCHEN WIR BECKENBODENZENTREN?

  I. Kronberger, Innsbruck

15.15 Uhr BECKENBODEN  
  AUS GYNÄKOLOGISCHER SICHT

  D. Mosch, Bad Soden

 
15.30 Uhr BECKENBODEN RADIOLOGISCH: 
  NUR VERMESSUNG?

  D. Greifenberg, Lich

15.45 Uhr DISKUSSION

16.00 Uhr VERABSCHIEDUNG UND AUSBLICK 2020 

  M. Schwarzbach, Frankfurt am Main 
  Th. Schwandner, Lich

 
  

18 1918
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REFERENTEN UND VORSITZENDE
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

AL-HAIDARY Jasmin
Fachärztin für Chirurgie und Proktologie am Chirurgischen Zentrum 
Agaplesion Bethanien Krankenhaus | Frankfurt am Main

BUHR HEINZ-J. Prof. Dr. med.
Sekretär der Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirurgie  
Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirurgie | Berlin

BUIA Alexander Dr. med.
Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie  
Asklepios Klinik Langen | Langen

BUSSEN Dieter G. Prof. Dr. med.
Facharzt für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 
End- und Dickdarm-Zentrum Mannheim | Mannheim

DREIZEHNTER Dorothea Dr. med.
Geschäftsführerin   
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

GARBE Frank
Sektionsleiter der Proktologie 
Asklepios Klinik Lich | Lich

GREIFENBERG Daniel Dr. med.
Chefarzt der Radiologie 
Asklepios Klinik Lich | Lich

HEIDENHAIN Christoph Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Agaplesion Frankfurter Diakonie Kliniken | Frankfurt am Main

HELLINGER Armin Priv. Doz. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Endokrine und Onkologische 
Chirurgie 
Klinikum Fulda | Fulda

HOFFMANN Martin Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie 
Asklepios Paulinenklinik Wiesbaden | Wiesbaden

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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REFERENTEN UND VORSITZENDE
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

HÖFTBERGER Christian Dr.
Regionalgeschäftsführer Hessen 
Asklepios Kliniken | Wiesbaden

ISBERT Christoph Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und koloproktologische Chirurgie 
Evangelisches Amalie Sieveking-Krankenhaus | Hamburg

JEHLE Ekkehard C. Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie, Leiter des Darmzentrums 
St. Elisabethen Klinikum Ravensburg | Ravensburg

KAHLKE Volker Prof. Dr. med.
Facharzt für Chirurgie, Viszeralchirurgie, Spezielle Viszeralchirurgie und 
Proktologie 
Proktologische Praxis Kiel | Kiel

KIENLE Peter Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Theresienkrankenhaus und St. Hedwig-Klinik Mannheim | Mannheim

KRAMMER Heiner Prof. Dr. med.
Facharzt für Innere Medizin 
Magen-Darm Praxis Prof. Dr. Krammer & Kollegen | Mannheim

KRAUS Thomas W. Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal-invasive Chirurgie 
Nordwest-Krankenhaus Frankfurt | Frankfurt am Main

KRONBERGER Irmgard Dr. med.
Oberärztin der Klinik für Viszeral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie 
Universitätsklinikum Innsbruck | Innsbruck

KRUIS Wolfgang Prof. Dr. med.
Chefarzt a.D. Innere Medizin
Evangelisches Krankenhaus Köln-Kalk | Köln

KUNTZ Christian Priv. Doz. Dr. med.
Chefarzt der Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Krankenhaus Weilburg| Weilburg

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019

22 23

REFERENTEN UND VORSITZENDE
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

LANGER Peter Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie   
Klinikum Hanau | Hanau

LIST Uwe
Geschäftsführer   
Asklepios Klinik Lich | Lich

MANNER Hendrik Prof. Dr. med. 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin 2 (Gastroenterologie und interven-
tionelle Endoskopie, Diabetologie und Endokrinologie, Infektiologie, 
Allgemeine Innere Medizin)
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

MENGER Martin
Vorsitzender der Geschäftsführung  
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

MOSCH Dietrich Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie  
Kliniken des Main-Taunus-Kreises | Bad Soden

NAGY Maria
Fachärztin der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Asklepios Klinik Lich | Lich

OMMER Andreas Dr. med.
Facharzt für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie und 
Koloproktologie
End- und Dickdarmzentrum Essen | Essen

Paolucci Vittorio Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie 
Ketteler Krankenhaus Offenbach | Offenbach

RÖDEL Claus Prof. Dr. med.
Direktor der Klinik für Strahlentherapie und Onkologie 
Universitätsklinikum Frankfurt | Frankfurt am Main

RUPPERT Reinhard Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Proktologie und Chirurgie 
Klinikum Neuperlach | München

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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REFERENTEN UND VORSITZENDE
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

SAAD Wail
Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

SAUER Jörg Dr. med.
Direktor der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
St. Josef Krankenhaus Essen | Essen

SCHLOSSER Katja Prof. Dr. med.
Chefärztin der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Endokrine- und Gefäßchirurgie
Asklepios Evangelisches Krankenhaus Mittelhessen | Gießen

SCHWANDNER Frank Dr. med.
Facharzt der Klinik für Allgemeine-, Thorax-, Gefäß- und Transplantationschirurgie
Universitätsklinikum Rostock | Rostock

SCHWANDNER Thilo Priv. Doz. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Zentrum für Koloproktologie
Asklepios Klinik Lich | Lich

SCHWARZBACH Matthias Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie 
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

SEELIG Matthias Prof. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäßchirurgie und Proktologie 
Kliniken des Main-Taunus-Kreises | Bad Soden

STRUNZ Cornelia Dr. med.
Oberärztin am Zentrum für Darm- und Beckenbodenchirurgie 
Generalsekretärin der Desert Flower Foundation Deutschland
Krankenhaus Waldfriede | Berlin

SUCKE Jochen Dr. med.
Facharzt für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Asklepios Klinik Lich, EDZ Hessen Mitte | Lich, Pohlheim

ULRICH Frank Priv. Doz. Dr. med.
Chefarzt der Klinik für Allgemeine-, Viszerale- und Onkologische Chirurgie
Klinikum Wetzlar | Wetzlar 

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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REFERENTEN UND VORSITZENDE
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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WENGER Florian Dr. med.
Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie 
Klinikum Frankfurt Höchst | Frankfurt am Main

WEYAND GUIDO Dr. med.
Oberarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Leiter der 
Proktologie 
Kreisklinikum Siegen | Siegen

Stand: 04.10.2019
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Im Namen des Tagungsleiters und der Referenten versichern  
wir, dass die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme produkt- und/
oder dienstleistungsneutral gestaltet sind. Mögliche Interessen-
konflikte des Veranstalters, der wissenschaftlichen Leitung 
und der Referenten sind nicht bekannt. Die Gesamtkosten 
betragen ca. 30.500 EUR.

27

WIR DANKEN FOLGENDEN SPONSOREN
für Ihr Engagement und Unterstützung des 10. FCPT: 

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019

Entsprechend der Transparenzvorgabe erhielten wir folgende 
Sponsoring-Leistungen (netto):   

30.500 EUR Gesamteinnahmen | 30.500 EUR Gesamtausgaben

500 EUR | 2 qm Standfl äche 1.000 EUR | 3 qm Standfl äche

1.000 EUR | 3 qm Standfl äche 1.500 EUR | 4 qm Standfl äche

1.000 EUR | 3 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

1.000 EUR | 3 qm Standfl äche 15.000 EUR | 4 qm Standfl äche

500 EUR | 2 qm Standfl äche 1.500 EUR | 4 qm Standfl äche
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WIR DANKEN FOLGENDEN SPONSOREN
für Ihr Engagement und Unterstützung des 10. FCPT: 

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019

28

500 EUR | 2 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

500 EUR | 2 qm Standfl äche 420,18 EUR | 2 qm Standfl äche

500 EUR | 2 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

500 EUR | 2 qm Standfl äche 1.000 EUR | 4 qm Standfl äche

1.500 EUR | 4 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

29

WIR DANKEN FOLGENDEN SPONSOREN
für Ihr Engagement und Unterstützung des 10. FCPT: 

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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750 EUR | 3 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

500 EUR | 2 qm Standfl äche 500 EUR | 2 qm Standfl äche

650 EUR | 3 qm Standfl äche 650 EUR | 3 qm Standfl äche

700 EUR | 4 qm Standfl äche 500 EUR | 3 qm Standfl äche

500 EUR | x qm Standfl äche 500 EUR | x qm Standfl äche
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ANMELDUNG UND AUSKUNFT
10. Frankfurter Colo Proktologie Tag - FCPT

VERANSTALTER:

KLINIK FÜR ALLGEMEIN-, VISZERAL-, GEFÄß- 
UND THORAXCHIRURGIE

Sekretariat: Michaela Schneider
Gotenstraße 6-8 | 65929 Frankfurt am Main

Telefon: 069 3106-2498 | Telefax: 069 3106-2499
E-Mail: kongress@KlinikumFrankfurt.de

KLINIK FÜR ALLGEMEIN- UND VISZERALCHIRURGIE
ZENTRUM FÜR KOLOPROKTOLOGIE

Sekretariat: Susanne Leib
Goethestraße 4 | 35423 Lich

Telefon: 06404 81 292 | Telefax: 06404 81 290
E-Mail: allgemeinchirurgie.lich@asklepios.com

END- UND DICKDARMZENTRUM HESSEN MITTE

Neue Mitte 6 | 35415 Pohlheim

Telefon: 06403 977 090 | Telefax: 06403 977 0917
E-Mail: info@edz-hessen-mitte.de

FREITAG, 15.11.2019 | SAMSTAG, 16.11.2019
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ANMELDUNG ZUM KONGRESS:
E-Mail: kongress@KlinikumFrankfurt.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG:

Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach, Chefarzt
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie
Klinikum Frankfurt Höchst

Priv.-Doz. Dr. med. Thilo Schwandner, Chefarzt
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Asklepios Klinik Lich

Organisation: Dr. M. Koller | M. Schneider
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TAGUNGSORT

Bildungs- und Kulturzentrum (BiKuZ) 
Michael-Stumpf-Straße 2 | Gebeschusstraße 6-19 
65929 Frankfurt am Main

KOSTENLOSES PARKEN in der Tiefgarage möglich!

TAGUNGSHOTEL   

Lindner Kongress Hotel Frankfurt 
Bolongarostraße 100 | 65929 Frankfurt am Main

Telefon: 069 330 02 00
E-Mail: info.frankfurt@lindner.de

GET-TOGETHER | ERÖFFNUNGSFEIER | ABENDESSEN

Bildungs- und Kulturzentrum (BiKuZ) 
 
FORTBILDUNGSPUNKTE DER LANDESÄRZTEKAMMER HESSEN 
UND CME-PUNKTE DER DGAV-ORGANZENTREN (BEANTRAGT) 

TEILNAHMEGEBÜHR 50 Euro 

 

SAALBAU 
Betriebsgesellschaft mbH
Eschersheimer Landstraße 23
60322 Frankfurt am Main
Fon (0 69) 1 53 08-1 20
Fax (0 69) 1 53 08-1 35
Net: www.saalbau.com
E-Mail: info@saalbau.com

Michael-Stumpf-Straße 2 / Gebeschusstraße 6-19
65929 Frankfurt am Main
Fon (0 69) 31 69 80 I  Fax (0 69) 31 47 55

SAALBAU BiKuZ Höchst

Weitere Informationen zum SAALBAU BiKuZ Höchst und unserem Raumangebot finden Sie im Internet unter www.saalbau.com

UNTERLIEDERBACH HÖCHST
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